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uſchluß Jm Jutereſſe der Gewerbetreibendenter offener Verkaufsſtellen ſind ſei darauf hiu
Wwieſen daß nach der Bekanntmachung des Regierungs

äſidenten vom 29 Juli 1901 nur diejenigen Verkaufs
ſiellen in welchen Zigarren und Tabak Blumen und
lediglich oder hauptfächlich Bäcker und Konditor
waren vateae weſdehtn d Dp e ehe hen Dece

ür den geſchä en Verkehr offen 1d Sümilive anderen offenen Verkaufsſtellen müſſen
dürfenen Wochentagen mit Ausnahme der Sonna6 a e und der letzten Tage vor Feſt und Feiertagen an

n ſie ebenfalls bis 9 Uhr offen gehalten werden dürfenr r eſchloſſen werden Die Händler mit Zucker
waren und Konfitüren müſſen ihre Verkaufsſtellen ebenfalls um
s Uhr für den geſchäftlichen Verkehr ſchließen da dieſe Artikel
als Bäcker und Konditorwaren nicht anzuſehen ſind wie in
einem vor kurzem ergangenen Gerichtserkenntniſſe beſonders
zum Ausdruck gebracht iſt An den Nachmittagen der
gewöhnlichen Sonn und Feſttag,e dürfen im übrigen
nur diejenigen Verkaufsſtellen welche Back und Konditorwaren
führen bis 3 Uhr für den geſchäftlichen Verkehr offen
gehalten werden Sämtliche anderen Geſchäfte ſind um 2 Uhr
nachmittags zu ſchlleßen Während des Vor und Nachmittags
gottesdienſtes müſſen die Schaufenſter ſämtlicher offenen Ver
kaufsſtellen verhängt ſein Nach mehrfachen gerichtlichen Er
kenntniſſen iſt ſelbſt denjenigen Geſchäften die Back und
Konditorwaren führen und wie bereits erwähnt an den Nach
mittagen der gewöhnlichen Sonn und Feſttage bis 3 Uhr offen
gehalten werden dürfen betreffs des Verhängens der Schau
fenſter eine Ausnahme nicht eingeräumt

Während der Gerichtsferienſ gelten auch als
Ferienſachen Streitigkeiten zwiſchen Dienſtherrſchaft und
Geſinde zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern hinſichtlich des
Dienſt und Arbeitsverhältniſſes ſowie die im s 3 Abſ 1 Nr 1,2
des Geſetzes betr die Gewerbegerichte vom 29 Juli 1890 be
zeichneten Streitigkeiten ſowie das Verfahren für die Angelegen
heiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit Die Bearbeitung der
Vormundſchaftsſachen und Nachlaßſachen kann während der
Ferien unterbleiben ſoweit das Bedürfnis einer Beſchleunigung
nicht vorhanden iſt

Als erſter Realgymnaſiaſtl der das griechiſche
Examen nicht nachgeholt hat beſtand in Naumburg der bisherige
eand jur Jahnel in Halle ein Neffe des früheren all
gemein beliebten Direktors unſeres Stadttheaters Rahn das
Referendarexamen

Eine Prüfung und Prämilierung von Drill
maſchinen hat in dieſem Jahre in Berlin und Rottwerndorf
ſtaltgefunden bei der die Provinz Sachſen und Anhalt ganz
hervorragend vertreten waren und allein die verteilten Preiſe
erhalten haben Zur Feſtſtellung der Gleichmäßigkeit des
Säens der Brauchbarkeit als Bergdrill der Sicherheit des
Einſtellens einer beſtimmten Saatmenge und der Beſchädigung
des Korns wurden Drehproben im Stand und Fahrproben im
Gelände vorgenommen außerdem Säeproben mit Sommerſagt
Auf Grund der Prüfungen kamen die Preisrichter einſtimmig zu
dem Urteil daß keine der Maſchinen als Bergdrillmaſchine
Gutes leiſtete deshalb in Klaſſe J Maſchinen für Berg undEbene kein Preis zu vergeben ſei In Klaſſe Ia erhielt die
Maſchine Simplex von Fr Dehne Halberſtadt den erſten
Preis mit 400 die Maſchine Normal Drill von
W Siedersleben u Co Bernburg den zweiten Preis
von 300 M Jn Klaſſe IIb fiel der erſte Preis mit 300 M auf
die Maſchine Simplex von Fr Dehne Halberſtadt der
zweite Preis mit 200 M auf die Maſchine Hallenſis von
F Zimmermann u Co Halle

Die der Ter Kolonie Schützengeſellſchaft
in Halle vom König verliehene neue Fahne iſt jetzt ein
getroffen Die Geſellſchaft wird zu der Weihe der Fahne eine
Anzahl befreundeter Schützengeſellſchaften einladen Zugleich
wird das Königsſchießen abgehalten

Obwohl es in den AnZoologiſcher Garten
kündigungen der Tuneſentruppe ausdrücklich heißt
Beduinen Berber Mauren Neger hört man doch häufig beim

Durchwandern des Tuneſendorfes kritiſche Bemerkungen über
die Bezeichnung Tuneſentruppe Wer einmal das Glück
gehabt hat die Bahira mit ihren tauſenden von Flamingos
zu durchfahren und den Boden von Tunis und Karthago
zu betreten der weiß wie durchaus echt gerade dieſes bunte
Völkergemiſch für Tunis iſt Es iſt das Tiflis Afrikas und
deshalb weit intereſſanter als Aegypten Als Urbevölkerung von
Nordweſtafrika gelten die Berber die ſich reinblütig nur an
wenigen Stellen erhalten haben Die heutige Bevölkerung
bilden der Hauptſache nach die Mauren ein Volk das aus
den Berbern durch die mannigfaltigſte Blutmiſchung entſtanden iſt
und daher auch verhältnismäßig recht verſchiedenartige Typen
anfweiſt Der erſten größeren Einwanderung fremder Völker
tut S,alluſt Erwähnung PDe bello jugzurth Kap 18 und 19
und die Hieroglyphen des Tempels von Karnak haben dieſe
etwas fabelhaft klingenden Angaven beſtätigt Darnach ſind
bereits 1500 v Chr wahrſcheinlich ariſche Völkermaſſen in
Tunis eingewandert wodürch die Entſtehung des Mauriſchen
ans dem Berbertypus angebahnt wurde Später kamen die
unternehmungstuſtigen Phönizier und ließen ſich handel
treibend an den Küſten nieder und ihnen folgte eine ſtärkere
phöniziſche Einwanderung als die landesflüchtige Fürſtin Dido W
die Stadt und das Reich Karthago gründete Gleich ihnen
müſſen ſich auch die blutsverwandten Juden die zu ver
ſchiedenen Malen in größeren Scharen einwanderten mit
Eingeborenen des Landes gemiſcht haben denn wir haben Kunde
von jüdiſchen Berberſtämmen ein Umſtand der ſich nur durch
Blutmiſchung und nicht etwa durch Unterwerfung wie ſpäter bei
den Arabern erklärt Nach der Eroberung Karthagos durch die
Rö mer heirateten zahlreiche Soldaten Eingeborene und
ebenſo ſpäter vandaliſche Krieger als die Römer dem
germaniſchen Stamme Platz machen müußten Ehe dann die
Wichtigſte Jnvaſion die der Araber erfolgte herrſchte auch

ans eine Zeitlang in Tunis Die arabiſchen Kriegszüge 647
de anders 669 die dem ganzen Weſten den Jslam anufzwingen
w llten bedeuteten wohl in religiöſer Hinſicht bereits einen Sieg

er die Bekehrung der nomadiſierenden Stämme und die Auf
gung des arabiſchen Stempels in Sprache Sitte und Tracht

8 erſt den Uläd Hilal arabiſchen Stämmen die um 1050
vor Paläſting wo ſie ſich als Störeufriede ſehr unnütz machten
wund aaliſen u einem e eerge gegen den Weſten aufgebhetzt
pige en Nehmen wir ſchließlich noch hinzu daß im Mittelalter
Ja n Anfang des vorigen Jahrhunderts hin Spanter

e ener Türken Janitſcharen Griechen Mam
m zahlreich einwanberten und dann außerdem alljährlicheine Menge Chriſten und Neger

gerſklaven vor allem weiblichenS es elngeſchleppt wurden ſo wird es uns klar e
ans der Mauren ſo außerordentlich ſchwer zu definieren

Seiten Wehen enee Gruppen dieſes mauriſchen Typus
de wadiſierenden Bedulnen die ſich Rahhalla Umherſchweifende

r Hal bit eſchſcharW ar Zeltbewohner nennen Die 1Tee 8 ſehr rein und es ſind unter den hie be
dabſche i divolle Geſtalten von den Männern i beſonders

Aenannt der 3 Jahre lang als Spahi in Tunis ge

Hausbewohner Hadar und die K

1 Beiblatt zu Nr 332 der SagleZeitung
m//m/m/m /mmhjmm mm mſtanden bat d i eine franzöſiſche Reltertruppe in deren Reihen

man in Tunis allein noch Kelnblutige Araber finden kann

Die Direktion Samſt führt das Schauſpiel
Martinas Hochzeit von heute ab in den Thalia Feſtſälen zu

kleinen Prelfſ auf der J Rang koſtet 35 Pf Saal 65 Pf und
Sperrſitz 1

Fernſprechverkehr Tanna Reuß j iſt zumSprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen
Die Gebühr heträgt eine Mark

v rände Sonnabend gegen 8,2 Uhr nachm fand im
Grundftück Trödel 16 ein kleiner Brand ſtatt Das Feuer wurde
durch die Hausbewohner gelöſcht Geſtern früh 2 Uhr 20 Min
brach im Grundſtück Barfüßerſtr 9 ein Aſchengrubenbrand aus
Die requirierte Feuerwehr konnte nach viertelſtündiger Tätigkeit
wieder in das Depot zurückkehren

Hitzſchlag Am Sonnabend gegen 1 Uhr mittags fiel
der Barbiergehilfe Hermann Exner vor dem Grundſtück Merſe
burgerſtraße 29 anſcheinend durch Hitzſchlag bewußtlos nieder
Exner wurde mittels Krankenwagens in die Königl Klinik
gebracht

Meſſerſtecher Jn ſchwerverletztem Zuſtande wurde
in die hieſige Klinik der Grubenarbeiter Valentin Smaluk
aus Unterröblingen gebracht welcher im Streite um eine
geringfügige Sache von ſeinem Gegner dem Arbeiter Michael
Schießkowiak nicht weniger denn 9 Meſſerſtiche davon einen an
ſcheinend in die Lunge erhalten hatte

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche ver
ſtarben in Halle S 56 Perſonen einſchließlich 7 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbener Orisfremden und zwar an
Gebärmutter und Blaſenkrebs 1 Darmkatarrh 4 Krämpfen 3
Herzſchwäche 3 Brechdurchfall 12 Lungenſchwindſucht 2 Lungen
entzündung 1 Darmverſchlingung und Bauchfellentzündung 1
angeborenem Herzfehler chron Magen und Darmkatarrh 1
akutem Magen und Darnikatarrh Magen und Darmkatarrh 1
Atrophie 4 Schlaganfall 2 Magenverhärtung 1 Rückenmark
ſchwindſucht 1 Meningitis tuberculosa 1 Luftröhren und Lungen
entzündung 4 Herzverfettung mit Waſſerſucht 1 Altersſchwäche 2
Hirnhautentzündung 1 tuberkulöſer Wirbelentzündung 1 typhöſer
Jnfluenza 1 Verbrennung infolge Unfalls 1 Diphtherie 1 kom
pliziertem Unterſchenkelbruch I Puneumonie 2 infolge Selbſt
mordes durch Ertränken 1 durch Erſchleßen 1 dazu Totgeburten 2

Jn Halle N verſtarben 28 Perſonen einſchl 1 in einem
hieſigen Krankenhauſe verſtorbenen Ortsfremden und zwar an
Lebercirrhoſe 1 akutem Gelenkrheumatismus 1 Brechdurchfall 9
Kinderauszehrung 1 Hirnhautentzündung 1 Bronchialkatarrh bei
Altersſchwäche 1 Krämpfen 1 Phthieis paulmwonum 1 Altersſchwäche 2 Sarkomatoſe der Wirbelſäule der Rippen der Lunge
und des Gehirns 1 Hypertrophie der Proſtete und Cyſtitis 1
Darmkatarrh Magenverengung durch Narbenbildung nach
Lyſolverätzung Magendarmkatarrh 1 Bauchfellkrebs 1 Lungen
tuberkuloſe 1 Lebergeſchwulſt 1 infolge Selbſtmordes durch Er
tränken 2 Totgeburten 2

Gereins Nacbrichten

Der Verein der Gemeindebeamten hatte ſeine
Mitglieder und deren Angehörige am Sonnabend nachmittag
anf der Peißnitz zu einem geſell gen Beiſammenſein vereinigt
Konzert Unterhaltung für die Kleinen und Tanz das war das
Programm der befriedigenden Zuſammenkunft

Der Verein ehemaliger Artilleriſten hielt
geſtern in der Saalſchloßbrauerei ſein diesjähriges gut beſuchtes
Sommerfeſt ab Den Glanzpunkt des Feſtes bildete das von
den Pyrotechnikern Gebr Pfeiffer gelieferte Feuerwerk Ein
Tanz bildete den Schluß

Der Evangeliſche Arbelter Verein vereinigte Kl
geſtern nachmittag und abend ſeine zahlreichen Mitglieder nud
deren Angehörige zu einem Sommerfeſt im Pfälzer Schieß
graben Die nach Hunderten zählenden Kinder wurden durch
Spiele unterhalten und durch kleine Geſchenke erfreut

Aus dem Leſerkreiſe

Für die Veröffentlichungen unter dieſer Rubrik übernimmt die Redaktion
keine Verantwortung

Nochmals die Konzeſſioniernng der Gaſtwirtſchaften
Wie kommt es eigentlich daß für Gaſtwirtſchaften und

Reſtaurationen Konzeſfionsertellungen reſp Verſagungen ver
langt werden Es iſt die einzige richtige Art und Weiſe ſo zu
verfahren wie bisher in Halle Mit dem gleichen Recht könnten
auch andere Gewerbetreibende beſchränkte Konzeſſionen ver
langen Aber es frägt niemand dangach ob hunderte von Kauf
leuten Schloſſer z Tiſchler und Drechslermeiſlter uſw ruhig
nebeneinander wohnen und ihre Geſchäfte betreiben Konzeſſionen
erteilen heißt jemandem ohne eigenes Verdienſt materielle Vorteile
zuwenden Schankfreiheit müſſe überall eingeführt werden
denn ob bloß eine Wirtſchaft im Orte iſt oder zehn vorhanden
ſind die Trunkſucht bleibt auf der gleichen Höhe denn wer trinken

will der trinkt doch C FBefprengung der Merſeburgerſtraße
In den Notſchrei des Einſenders D in Nr 328 dieſes Blattes

ſtimmen ſämtliche Anwohner der Merſeburgerſtraße nicht bloß
des oberen Teils ein Es iſt wahrhaftig kein Vergnügen in
dieſer Straße zu wohnen Zentimeter hoch liegt zuweilen die
Flugaſche die von den unzähligen Fabrikſchornſteinen ausgeworfen
wird dazu der ſtarke Reit und Wagenverkehr die Wagen der
Straßenbahn und vor Allem die im ſchnellſten Tempo fahrenden
Wagen der Fernbahn Halle Merſeburg Der Sprengwagen läßt

ſich nur ab und zu einmal ſehen meiſtens dann wenn ein Ge
witter am Himmel ſteht oder letzterer bereits ſeine Schleuſen ge
öffnet hat Weshalb läßt man bei dem ſtarken Verkehr den die
Straße hat nicht regelmäßig die Sprengwagen gehen oder
waxum veranlaßt man die Fernbahngeſellſchaft Halle Merſeburg
nicht für eine ausreichende Beſprengung der Straße Sorge zu
tragen Wenn es gilt Vereine zur Bekämpfung der Schwind
ſucht zu gründen hört man viele ſchöne Worke an das Zunächſt
liegende die Straßen rein und ſtaubfrei zu erhalten und dadurch
Erkrankungen der Luftwege zu verhüten denkt niemand G

Beſſere Desinfiziernng der Aborte
Polizeilich vorgeſchrieben iſt die Desinfizierung der Aborte ſie

wird jedoch vielfach unterlaſſen Die Pollzeiverwaltung würde ſich
ein Verdienſt erwerben wenn ſie ihrer Verordnung mehr Nachdruckverſchaffen wollte Der ans den Kanälen an der Klausdrice
ſtrömende üble Geruch war in den letzten Tagen ein ſolch inten
ſiver daß die Anwohner der Robert Franzſtraße nicht wagen
durften ihre Fenſter zu öffnen

vaaorrouawnhunwaßwawmhhoo wonnen
Gerichtsverhandlungen

Militärgericht zu Halle

u Halle 16 Julit riegsgericht der 8 Diviſion war angeklagt derUnteroffizier der Meere Predigtamtskandidat Johannes Guſtav

wegen Zurredeſtellung eines VorgeſehtztenDer da hatte vor dem Standgericht mit Frelſprechung des
Angeklagten geendet wogegen vom Gerichtsherrn Berufung eingelegt worden wax Das Vergehen ſollte darin beſtanden daben
daß er in Altengrabow als er im Mat d J zu einer Uebung
eingezogen war bei der von den Untexroſfieren am 16 Mai

Vor dem

rer reren r r F M

18 Juli 1901

mm mmveranſtalteten Abſchiedsfeler zu der auch die Vorgeſehten ein
geladen waren den Oberleutnant K mit der Anrede behelligt
hätte Herr Oberleutnant ich glaube Jhnen eine Erklärung
ſchuldig zu ſein wie die vorhandene Mißſtimmung entſtanden
iſt Zu dieſem Vorgehen hatte der Unteroffizier K ſich ver
anlaßt gefühlt weil Oberleutnant K nach elner ſtattgehabten
Uebung einige abfällige Aeußerungen über die nicht zufrieden
ſtellende Uebung getan hatte Von dem Offizier war er mit
der Erwiderung abgefertigt worden Was bilden Sie ſich denn
eigentlich ein Zugleich hatte der Oberleutnaut K dem Unter
offizler K beföhlen wegzugehen und ſich nach Hauſe zu begeben
Der Angeklagte erklärte er habe bei der Anrede nur eine gute
Abſicht gehabt Der Vertreter der Anklage beantragte 14 Tage
gelinden Arreſt Das Gericht erkannte auf Verwerfung der
Berufung des Gerichtsherrn Eine ſubjektive Zurrede
ſtellung lege nicht vor und die Freiſprechung des Angeklagten
erſcheine gerechtfertigt

Sitzung des Bezirks Ausſchuſſes
Nachdruck auch auszugswelſe verboten

Merſeburg 16 Jult
Jn der geſtrigen Sitzung des BezirksAusſchuſſes beſtehend aus

dem Hrn Verwaltungsgerichtsdir Klingholz als Vorſitzendem
ſowie den Herren Regierungsrat Schwanert Baron
v Bül owDieskau Baron v Carlsburg Halle Oekonomie
rat Tellemann Schkölen und Freiherr v Bodenhauſen
Meineweh wurden folgende Sachen verhandelt

Der Rittergutsbeſitzer Manitius zu Nöbeditz klagt wider
den Amtsvorſteher zu Gröbitz wegen einer polizeilichen
Verfügung durch welche die Einzäunung ſeines Teiches an
geordnet wurde Das Gewäſſer grenzt an einen Kommunikations
weg und ſind die Ufer an dieſer Stelle ſehr hoch ſo daß eine
Gefahr für die Paſſanten der Straße beſteht Durch Pflanzen
von Bäumen und Einrammen von Pfählen an dem Ufer ver
ſuchte der Beſitzer dieſer Gefahr zu begegnen die Anbringung
des verlangten Geländers verweigerte er jedoch mit der Be
gründung daß der Teich beim Waſſerſchöpfen leicht zugänglich
ſein müſſe Der Kreisausſchuß zu Weißenfels hat die Klage
abgewieſen Vor dem Bezirksausſchuß kam jedoch ein gütlicher
Vergleich zwiſchen den Parteien zuſtande wobei ſich der Beſitzer
des Teiches verpflichtete den Teich noch weiter dicht mit
Bäumen einzufaſſen während der Amksvorſteher ſeine Verfügung
zurücknimmt

Drr Zimmermeiſter Wilhelm Dietrich zu Naumburg
klagt gegrn den dortigen Magiſtrat wegen Heranziehung zu
den Straßenbaukoſten Der Kläger hat auf ſeinem Grundſtück
an der Marienſtraße neben einem alten Gebäude einen Neubau
aufgeführt zu dem ihm die Genehmigung anſtandslos erteilt
wurde Trotzdem die Martkenſtraße nicht gepflaſtert iſt wurde
er aber zu den Straßenbaukoſten herangezogen Vermutlich
wurde dieſer Anſpruch auf den Ausbau der Marienpromenade zurück
geführt die mit der Marienſtraße parallel läuft und von dieſer
nur durch einen Streifen Anlage getrennt iſt Der Bezirks
ausſchuß bemängelte die unklare Aufſtellung der Koſtenberechnung
aus der nicht hervorgehe ob Marienſtraße und Promenade eine
Straße bildeten Er beſchließt deshalb da keine der Parteien
vertreten iſt an Ort und Stelle Erhebungen anzuſtellen und
über die Angelegenheit kommiſſariſch zu verhandeln
Der Gaſtwirt Wilhelm Flößig und Genoſſen zu

Prieſchka klagen wider den Schulverband Prieſchka
Würdenhain wegen Heranziehung zu den Schulabgaben
Der Kläger und 15 andere Hausväter in Prieſchka berufen ſich
dabei auf ein altes ſächſiſches Privileg nach dem ihre Grund
ſtücke auf ewig von allen Kirchen und Schullaſten frei bleiben
follen Der Bezirksausſchuß erkennt jedoch dieſes Privileg als
nicht mehr zu Recht beſtehend und beſchließt die Abweiſung der

age

Der Werkmeiſter Anton Pocher zu Theißen klagt gegen
den dortigen Amtsvorſteher wegen einer wegepoltzellichen
Verfügung mit der es ihm verboten wurde ein Terrain vor
ſeinem Hauſe in der Borngafſe einzuzäunen Beim Neubau iſt
das Grundſtück etwa 3 Meter hinter die Baufluchtlinie zurück
gerückt worden Einen Teil dieſes Terrains einzuzäunen wurde
ihm aber mit der Begründung unterſagt daß der ganze Stretfen
Straße bereits für den öffentlichen Verkehr notwendig ſei Der
Ankauf des Streifens wurde von der Gemeinde abgelehnt Vom
Kreisausſchuß Weißenfels wurde die Verfügung des Ants
vorſtehers abgelehnt Auch der Bezirksausſchuß ſchließt ſich
dieſem Urteile an

Der Ortsarmenverband Berlin klagt wider den Orts
armenverband Halle wegen Erſtattung von Kur und
Verpflegungskoſten für einen Knaben Schenk Der Knabe iſt
ein uneheliches Kind deſſen Mutter mit einem Schloſſer der in
Berlin ſeinen Wohnſitz hat verbeiratet iſt Für das Kind iſt
eigentlich der Ortsarmenverband Halle unterſtützungspflichtig
da aber der Vater ſeinen Unterſtützungswohnſitz in Berlin hat
erkennt der Bezirksausſchus dahin daß der Ortsarmenverband
Berlin auch für den Knaben unterſtützungspflichtig iſt

Der Geſamtarmenverband Reinbeck klagt wider den
Ortsarmenverband Helbra wegen Erſtattung von Unter
ſtützungskoſten für eine Familie König Die Unterſtützungspflicht
von Helbra wird davon hergeleitet weil es bereits ein Kind der
Familie ſeit einigen Jahren unterſtütze Helbra weiſt jedoch
nach daß für das Kind nur ein Pflegegeld gezahlt worden ſei
Die Klage wird deshalb abgewieſen und die Koſten der Klägerin
auferlegt Eine Unterſtützungspflicht könne aus der Gewährung
eines Pflegegeldes nicht hergeleitet werden

Der Ortsarmenverband Meuſelwitz klagt wider den
Ortsarmenverband Zipſendorf wegen Erſtattung von
Unterſtützungskoſten für eine Familie Markowski die von Zipſen
dorf nach Meuſelwitz verzogen war und hier untkerſtützungs
bedürftig wurde nachdem der Vater geflüchtet war h r
wo die Familie unterſtützungsberechtigt war weigerte ſich jedoch
die Koſten zurückzuerſtatten Es wird heute dazu verurtellt und
werden ihm auch noch die Koſten auferlegt

Der Ortsarmenverband Helfta klagt gegen den Ortsarmen
verband Schladebach ebenfalls wegen Erſtattung von
Unterſtützungskoſten Wie in der Klage Berlin gegen Halle iſt
auch in dieſem Falle ein uneheliches Kind Kannegießer unterſtützt
worden während der Ehemann der Mutter in Schladebach au
ſäſſig und unterſtützungsberechtigt war Der Bezirksausſchuß
verurteilte Schladebach zur Zahlung

Der Dampfſägewerksbeſitzer Gottfried Biermann zu
Radis klagt wider den mit der Vertretung des perſönlich
beteiligten zuſtändigen Amtsvorſtehers beauftragten Amtsvor
ſteher zu Reinharz und den Rittergutsbeſitzer Freiherrn
v Bodenhanſen Radis wegen Verweigerung der Anſied
lungsgenehmigung um die der Kläger eingekommen war da er
beabſichtigt ſein in der Nähe von Radis gelegenes Grundſtück
längs einer Straße mit Gebäuden zu bebauen Es iſt zu ent
ſcheiden ob es ſich in dieſem Falle um eine Anſiedlung oder um
eine Kolonie handelt Vom Kläger wird das letztere beſtritten
da nach vollſtändiger Bebaunng des in Ausſicht genommenen
Grundſtücks ein Zuſammenhang mit Radls beſtehen würde Der
Bezirksausſchuß nimmt jedoch an daß es ſich um eine Kolonie
handelt und verweigert deshalb die Anſiedlungsgenehmignng

Merſeburg 16 Juli
Um das Arbeiltspenſum noch vor h der Ferien die vom

21 Juli bis 1 September dauern noch vollſtändig zu erledi n
hielt der Bezirksausſchuß heute eine zweite Sißung ab
öffentlichen Verhandlung kamen folgende Sachen

Der Kanfmann Max Cohn zu Naumburg klagt wider den
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ogiſtral zu Zeitz wegen Veranlagung zur UmſaßſteuerDer keit t die Kioge ſchon einmal durch Beſchluß
rück gewieſen Vom Oberverwaltungsgericht iſt die Sache

wieder zurückverwieſen worden damit geprüft werde ob
3,000 M über das Steuerfoll vom Magiſtrat zuge erhobene

Gewerbeſteuer zu Recht erhoben ſind Dieſe Frage wird verneint und ſoll deshalb dem Kläger eine prozentuale Rück

erſta der von ihm gezahlten Steuern bewilligt werden
Der Kaufmann Paul Maſſow zu Dresden klagt wider

den Magiſtrat zu Zeitz ebenfalls wegen z hoher Heran
lehung zur Umſatzſteuer die vom beklagten Magiſtrat anf Grundes Umſatzes des früheren Jnhabers des Geſchäfts feſtgeſetzt

wurde Der Bezirksansf eſchließt darüber Beweis zu er
eben ob der Umſatz des Maſſow noch ebenſo hoch iſt wie der

ſautteertdegraerg r erge zu vernehmen ob auch der Ge

n elbe iſtugo Schulz Richard AlbrechtDie Bureauhilfsarbeiter
Ernſt Malfricht und Richard Krock zu Merſeburg
klagen wider den Magiſtrat wegen zu hoher Heranziehung zur M
Gemeindeeinkommenſiener Die Kläger berufen ſich dabei auf
das Kommnnalſteuerprivileg der Beamten da ſie infolge Leiſtung
des Beamtendienſteides als Beamte der Provinzial Städte
Feuer Sozietät und des Mitteldeutſchen Feuerverſicherungs
verbandes angeſehen werden müßten Der Magiſtrat will das
Privileg nicht gelten laſſen da die Kläger als Bureauhilfs
arbeiter auf Kündigung ohne Penſionsberechtigung angeſtellt
feien zum mindeſten ſel der Mitteldeutſche Verband keine öffent
liche Anſtalt ſondern eine private Rückverſichexungsanſtalt
mehrerer Feuerſozietäten Die Vereldigung der Bureauhilfs
arbelter erfolge nur im Jntereſſe der Anſtalt ſelbſt ohne daß
daraus dieſen beſondere Rechte zuſtänden Von den Klägern
wird dies beſtritten und u a auch angeführt daß ja auch den
penſions berechtigten Angeſtellten des Mitteldeutſchen Verbandes
das Privileg zu Gute komme Der Bezirksausſchuß beſchließt
über die Stellung der nochmals Beweis zu erheben

Der Baunmnternehmer mund Herrmann in Weißen
feis kiagte wider den dortigen Magiſtrat und die Poltizel
verwaltiung wegen Verfagens der Erlaubnis zum Betriebe einer
Schankwiriſchaft die der Kläger in der Hermannſtraße er
richten will Von den beklagten Stadtbehörden iſt die Konzeſſion
verweſgert vom Stadtansſchuß der Stadt Weißenfels jedoch
enehmigt worden Die erſtere vertritt Herr Bürgermeiſter
adehn der ein Bedürfnis beſtreitet außerdem ſei diegenannte Straße eine Privatſtraße Vom Kläger wird dies

beſtritten da die Straße längſt dem öffentlichen Verkehr diene
und auch ordnungsmäßig ausgebaut ſei Um das Bedürfnis
feſtzuſtellen foll eine örtliche Beſichtigung durch einen Kommiſſar
vorgenommen werden

Der Königl Eifenbahnfiskns vertreten durch dieKönigl Eiſenbahndirektion zu Halle klagt wider die Polizei
verwaktung zu Merſeburg wegen einer polizeilichen
Verfügung mittels der die beklagte Pollzeiverwaltung die Eiſen
bahndirektion erſucht für ansreichende Belenchtung der neuen
Naumburger Straße in Merſeburg Sorge zu tragen Jnfolge
der Verlegung des Verkehrs auf der alten Straße die wegen
Ankegung des Güterhahnhofs teilweiſe eingezogen wurde nach
der neuen von der Eiſenbahn gebauten Straße erwachſe dieſer
auch die Verpflichtung für eine ausrskchende Beleuchtung der
ſelben zu ſorgen Der Bezirksausſchuß entſcheidet dahin daß
die Verfügung aufzuheben iſt und die Koſten der beklagten
Polizeiverwaltung aufzuerlegen ſind Die neue Straße ſei ine
öffentliche geworden wenn ſie die t r auch be
leuchtet haben wollte hätte ſie den Anſpruch ſchon bei der Ge
nehmigung der Straßenverlegung durch den Miniſter geltend
machen müſſen

Die Betriebskrankenkaſſe der Firma Fallnich und
Knöchel zu Halle klagt wider die dortige gemeinſchaft
Uche Ortskrankenkafſe wegen Erſtattung von Kur und
Verpflegungskoſten in Höhe von 509,89 Mk die von der ge
nannten Betriebskrankenkaſſe an Arbeiter die vor der am
J April 1902 erfolgten Gründung der Kaſſe erkrankten und auch
vor dieſem Tage von der Firma entlaſſen worden waren gewährt
worden iſt Es ſoll Beweis erhoben werden inwiefern das
l e werhättnis der erkrankten Arbeiter vor dem 1 April ge
öſt war

Vermiſchtes
Große Feuersbrunſt in Berlin Geſtern mittag brach in

Berlin in der Spritfabrik von Eiſermann in der Mühlenſtraße
ein Großfeuer aus das in wenigen Minuten infolge der Explo
ſion vieler Spritbehälter eine rieſige Ausdehnung annahm
Der Hof glich in ſeiner geſamten Breite und in einer Länge
von faſt 100 Metern einem einzigen Flammenmeer deſſen Flammen
zeitweiſe 4 Stockwerke hoch emporſchlugen Sechs Pferde des
Beſitzers find mit verbrannt Bei einer Exploſion erlitten 7
Fenerwehrleule teilweiſe ſchwere Verletzungen Um 5 Uhr war
es durch die energiſchen Anſtrengungen der Feuerwehr gelungen
den Brand auf das Etabl iſſement zu beſchränken und die Gefahr
für die benachbarten Grundſtücke zu beſeitigen Jnsgeſamt
wurden 15 Feuerwehrlente verletzt außerdem ein Stallmeiſter
der die Pferde zu retten ſuchte

Jm Dienſte verunglückt ſind zwei Eiſenbahnbeamte aus Berlin
die einen Güterzug begleiteten als ſie an einem anderen Güter
zug vorüberfuhren Jn dem letzteren Zuge befand ſich ein mit
Tonröhren ſtark beladener Wogen deſſen Laſt ſich wahrſchein
lich etwas nach der Seite des anderen Zuges verſchoben hatte
Aus der Maſchine des erſten Zuges lehnte ſich der Heizer Rood
hinans um deu vorbeifahrenden Zug zu ſehen Jn dieſem
Augenblick wurde er von einer herabgleitenden Tonröhre des
anderen Zuges am Kopf getroffen Der Schädel wurde ihm

er und Rood ſtürzte rückwärts dem in der Maſchine
lehenden Lokomotivführer tot vor die Füße Der Zugführer

Kliem hatte ſich ebenfalls aus dem Paäckwagen zu weit vor
gebeugt und war von einem Tonrohr am Kopf getroffen
worden Er hat das rechte Auge verloren und eine Zer
ſchmetternng des Kiefers davongetragen Rood hinterläßt eine
Fran mit zwei Kindern

Eine ſchreckliche Bluttat Jn Berlin wurde der 2ljährige
Schloſſer Eduard Vogelreiter von ſeinem Bater durch einen
Meſſerſtich in den Unterleib getötet Der Getötete war im Be
pif ſich zu verheiraten und mit den Eltern zuſammenzuziehen

eswegen hatte man eine größere Wohnung gemietet und am
Freitag auch bereits bezogen Jn der Familie herrſchte im all
emeinen Eintracht nur ab und zu gab es Streit wenn der
ater Vogelreiter angetrunken war Das war auch am Zieh

tage der Fall Vogelreiter ſchimpfte und polterte in der neuen
ohnung und verſetzte ſeiner Ehefrau einen Fauſtſchlag in das

rechte Auge als ſie ihm das Ungehörige ſeines Verhaltens vor
hielt Die beiden älteſten Söhne Eduard und Guſtav hielten
ihn von weiteren Ausſchreitungen zurück Darüber wurde er
fo aufgebracht daß er dem älteſten Sohne ſein ſpitzes Taſchen
meſſer in den Unterleib ſtieß Der zuſammenbrechende Eduard
mußte nach einem Krankenhauſe gebracht werden wo er bereits
ſeinen Verletzungen erlegen iſt

In großer Gefahr ſchwebte dieſer Tage die militärfiskaliſc eArbeiterkolonie Haſelhorſt Dieſe grenzt an die n
und hart an der Forſt ſtehen Pulvermagazine des Artillerie
depots Dicht dabel ward nun ein Waldbrand entdeckt den drei
Strolche verurſacht hatten Arbeiter des Artilleriedepots und
andere Perſonen löſchten zuſammen mit den Forſtbeomten unter
großer Mühe den Brand Die Pulverſchuppen befanden ſich
zur in einer Entfernung von 50 m von der VBrandſtelle Die
Brandſlifter entkamen in der Richtung nach Berlin

Ueberfall Auf der Schönborner Landſtraße bei Nin Sachſen würde ein Radfahrer von u prinz Wenn
Sberfallen und ſchwer üerieht e tünden ſpäter wurde

zuf Auch das
der Ueberfallene in einen Getreldeield
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tie der Räub nommen diente dieſes zuvie e Rad an c ääh Grenze
verkanfen wollte wurde er verhaftet

Das Ende eines Liebespagres Wie aus Fiume bertchtet
wurde war dort ein junges Ehepaar namens Tuniszly bei einer
Kahnfahrt ertrunken und mit ihm der Bootmann Die Reiſenden
wollklen mit dem Dampfer Willlam nach Ankona und dann
nach Rom reiſen Nun telegraphiert man uns aus Lemberg
dort ſei ein Branlpaar durchgegangen der des Schulrats
German und Fräulein Roszklewiez eine b e Schönheit
von denen eine Nachr cht aus Finume eintraf wonach ſie beide
ertrunken ſind Vielleicht legt Selbſtmord vor doch iſt dies
un wahrſcheinlich

Ausſchreitungen Jn Nantes fanden große Kundgebungen
ſtatt anläßlich der Ausweiſung der Schulſchweſtern Der Kom
mandant d wurde von den Frauen tätlſch angegriffen die
Männer ſei hnten ihn wegen ſeines Namens Der Bürger
meiſter ein früherer Abgeordneter befand ſich an der Spitze der

enge
Unwetter Durch einen mit einem Wolkenbruch verbundenen

Wirbelſtiurm iſt das Dorf Bozel zur Hälfte zerſtört worden
Es ſind viele Menſchen ums Leben gekommen und viele verletzt
worden Infolge beſtändiger Regenfälle iſt in Santiago de
Chile und in der Umgegend Hochwaſſer eingetreten Jm Sturm
ſind an der Küſte 7 Perſonen ertrunken Der Verkehr ſſt ſeit

8 Tagen lahm gelegt
Folgen der enormen Hitze Während einer Prozefſion ſtarben

geſtern in der Nähe von Altbunzlan vier Perſonen auf
offener Straße an Hitzſchlag darunter der Domherr Skribek
Jn Berlin wurden ſechs Perſonen vom Hitzſchlag getroffen
von denen bereits drei verſtorben ſind Jm geſamten Rhein
e hatte die tropiſche Hitze die bis zu 33 Grad Requmur
m Schatten errelchte zahlreiche Todesfälle im Gefolge Jn

einer Fabrik bei Leverkuſen ſtarben zwei Schreiner am Hih
ſchlag Das gleiche Schickſal ereilte zwei r die auf Schiffen
oberhalb Koblenz beſchäftigt waren uch zwei Touriſten
wurden auf einer Eifelwanderung vom Hitzſchlag betroffen
ſterbend wurden beide einem Hoſpital zugeführt Von Paris
erhält das B T ſolgendes Telegramm Obgleich am Sonn
abend die Hitze vorübergehend etwas nachgelaſſen hatte iſt die
Liſte der auf der Straße eingetretenen Todesſälle gerade ſehr
lang was nur beweiſt daß die ſeit Wochen hohe Temperatur
zahlreichen Perſonen die Widerſtandskraſt geraubt hat Neuer
dings verſtarben wieder ſiebzehn Perſonen am Lwldblag Zwei
Perſonen wurden auf dem Seinekai vom Sonnenſlich be
offen fielen ins Waſſer und ertranken Einige andere wurden

wahnſinnig darunter der Stabsarzt des erſten Küraſſier ſt
Regiments Die Se ſteigerte ſich geſtern im Laufe des Tages
in beunruhigender Weiſe Die Temperatur betrug ſchon vor
miktags 34 Grad im Schatten ſie ſtieg aber noch erheblich
Geſtern dürfte der heißeſte Tag geweſen ſein den Paris ſeit
mehreren Jahrzehnten erlebt hat Aus Breslau wird ge
meldet Die Nachrichten über ungeheure durch anhaltende Dürre
verurſachte r mehren ſich in beängſtigender Weiſe Von
der Dürre ſind ganz beſonders betroffen die vor einem Jahre
vom Hochwaſſer verwüſteten Landſtriche Geſtern wurden
wiederum mehrere Wald und Feldbrände gemeldet Die Waſſer
mühlen müſſen ihren Betrieb auf das äußerſte einſchränken oder
ganz einſtellen

Waldbrände
Waldbrand entſtanden Nachdem am Freitag 300 Morgen ab
gebrannt ſind iſt das Feuer am Sonnabend von neuem ans
ebrochen Seit Sonnabend früh 10 Uhr wütet im Brynower
ald des Grafen Tiele Winckler ein großes Feuer das bis

abends über 500 Morgen tells Hochwald teils Schonung ver
nichtete Das Feuer dauert fort Seit 3 Tagen ſtehen die
Ardennenwalbungen in Flammen 500 Hektar Wald ſind ſchon
zerſtört Ein Dorf iſt ernſtlich bedroht Zur Hilfeleiſtung ſind
Truppen entſandt worden Jm Damerkower und Jeoske
witzer Forſt bei Stolp ſind 500 Morgen guter Vaumſtämme
niedergebrannt

Sportnachrichten

Jubilänms Rennen in Harzburg
O Harzburg 16 Juli

Vierter Tag
Die heutigen Rennen hatten folgenden Verlauf
1 Haffetal Hürden Reunen Preis 1500 400 und 200 M

Entfernung 3000 m 14 Unterſchr 2 Pferde liefen Herrn
J Kühnes Lilie II Jockey Teekamp ſtürzte mit
Waldfee ritt die Bahn noch ab und kam als zweiter durchs

e Fpt Sieg 12 für 10 Umſatz 920 M Platzwetten
elen aus
2 Seunhütten Jagd Rennen Preis 1200 500 und 300 M

Herren Reiten Entf 3200 m 11 Unterſchr 3 Pferde liefen
Frhrn v Neimanns Mein Junge i Lt v Peters

Lt F Beyersdorfs Foalkenherz brach
aus und ging als dritter durchs Ziel Tot Sieg 21 für 10
Umſatz 2185 M

3 Gonveruenr Jagd Rennen Preis 3000 600 und 400 M
Handicap Entf 4800 m 22 Unterſchr 10 Pferde liefen
Hrn H Mitſchers Michelangelo 1 Hrn K Beiß
barths Frivol 2 Hrn O Gerſtenbergers Highlander III
Tot Sieg 32 für 10 Umſatz 2400 M Platz 32 40 17 für 10
Umſatz 1830 M

4 Preis von Harzburg Ehrenpreis gegeben von Bürgern
Harzburgs dem ſiegenden Reiter und 2000 M gegeben von
der Stadt Harzburg und dem Verein dem erſten 600 und
400 M Jagd Rennen Herren Reiten Entfernung
4000 Meter 8 Unterſchr 4 Pferde liefen Lt v Zitzewitzs
Simplicus 1 Hrn H Lückes Narziß Lt von der

jan 3 Tot Sieg 32 für 10 Umſatz 2445 M Platz
ür 105 Wolffftein JagdRennen Preis 1500 300 und 200 Mark

Entfernung 3200 Meter 10 Unterſchriften 5 Pferde liefen
Hrn M v Lutzs Sonntagsjunge Hrn E Walters
Svpitzbub 2 Htm v Wolffs Orbil 3 Tot Sieg 31 für 10

Umſatz 3200 Platz 18 19 für 10 Umſatz 830 M
6 Preis von Goslar Preis 1800 600 und 400 M Herren

Reiten Entfernung 2000 Meter 8 Unterſchr 3 Pferde liefen
Dr Thomſens Blitz Hrn M Tillemertsmann Hrn Heintzs Lips 3 Tot Sieg 25 für 10 ümſatz
2555 M Platzwetten fielen aus

Trotz Tropenhitze war der Beſuch gut Die Rennen verliefen
ohne Unfall

Fünfter Tag
Harzburg 17 Juli 1904

Die heutigen Schlußrennen nahmen folgenden Verlauf

J Radau Preis Preiſe 1500 300 und 200 M Entf
3200 m Jagd Rennen 12 Nennnngen von denen 10 Pferde
liefen Lt v Holbachs Voltigeür Hrn Fr Roths
Noi Murat Hru H Auguſtlus Gärtnerin 3 Total

Sieg 69 für 10 Umſatz 3430 M Platz 20 15 33 für 10
Umſatz 1800 M Jockey Birgham ſtürzte mit O Kamphenkels
Kundry Pferd brach Genick und war ſofort tot Reiter

brach Schlüffelbein
2 Preis vom Brocken Preiſe 1500 500 u 800 M

Entf 3000 m Hürden Rennen Herren Reiten 10 Unterfchr
4 Pferde liefen Gr Rauffenbergs Salta Hrn G
Buggenbagens Jetzund 2 Lt F Beyersdorfs Riitertreu 8

rn F Schmidts Holly ſtürzte bei der Zielhürde Relter
err von Oſtaun J Pera rragen werden Tot t9 für 10 Umſatz 3230 M Platz 25 15 für 10 Umſatz 950 M
3 ElfenſteinHürdenReunen Preiſe 1800 400 200 M Entf

3000 m Handicap 21 Unterſch 8 Pferde liefen Herrn

Zwiſchen Niesky und Horka iſt ein großer

Weſt W

B Langens Veinard 1 Lt v Brünings Jim Alecrn C dlers Ratisbonne 9 Tot z für rö
mſatz 3945 M Platz 41 15 16 für 10 Umſatz 2230 V
4 JubiläumsJagdReunen Ehrenpreis dem ſiegenden deiter

und Preiſe 3000 1000 600 u 400 M Entf 4800 m i9 Unterſchr
4 Pferde liefen Herren Reiten Lt v Griesheims 7 Kür
zBroad Sancktuary I Kelter Lt Vachmeher LIxhrn v Neimans Carllto 2 Herrn Jahrmarkis Vanvillers
Lt v SchmidtPaulis Yap 4 Tot Sieg 26 für 10 Umſatz
4025 M Platz 12 14 ſür 10 Umſatz 1140 M

5 Wernigeroder Jagd Rennen Ehrenpreſs Sr Durchl des
Fürſten zu Stolberg Wernigerode dem ſiegenden Reiter
und Preiſe 1500 300 und 200 M Entf 4000 m Herrenreiten
s Unterſchr 2 Pferde lieſfen R W Sulzbergers Pandur I Reiter Lt v Schmidt Panli Lt v d Kneſebecks
Flauſe 2 Tot Sieg 10 10 Umſatz 2005 M Platz fiel aus

Se Durchlaucht der Fürſt zu Stolberg Wernigervde überreichte
den Ehrenpreis

6 Troſt Rennen Preiſe 1500 300 u 200 M Entf 1400 m
Flach Rennen 12 Reummgen 7 Pferde liefen Für Pfende
die 1904 in Harzburg nicht geſt ben Hrn O Gerſten
bergs Takaros 1 Reiter Jockey Märtens Hrn M Tille
ments Miß Tenflüte Hrn Fr Roths Feiw 3 Tot Sieg
20 10 Umſatz 4630 M Platz 12 73 13 16 Umſatz 1880 MDas Weller war wieder ſehr günſtig der Beſuch ſehx ſtark

Standes amtliche Nachrichten 3
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 16 Jnlt

Anfgeboten Jngenieur Richard Schmidt n Frieda Kohlmann
Greslau u Sophienſtr 20 Etuifarbeiter Augnſt Hubert u
Anna Henze Harz 45 u Friedenſtr 34
Eheſchli en Rechtsanwalt Heinrich Pabſt u Elsbeth

Matthät Kaſſel u Vikloriaſtr 37 Kontrolleur Franz Trux n
Anna Becker Seebenerſtr 5 u Hagenſtr Schloſſer Wilhelm
Gnthke u Roſina Morawietz Liebenauerſtr 163 u Brelteſlr 18
Fabrikarbeiter Robert Brechmacher u Hedwig Dellor Saal
werderſtr 9 u 15 Tiſchler Willi Mälzner n Magdalene
Dockhorn Ackerſtr Poſtbote Heinrich Woſtrack u Luiſe
Elfeldt Geiſtſtr 3 u Klausbergſtr Gartenarbelter Hermann
Noltrodi u Alma Kroſtewitz Kl Gofenſtr Gasrohrleger
Hermann Kunortz u Marie Richter Triſtſtr 27 u 35

Geboren Straßenbahu Oberführer Bartholomäns Pludra S
Karl Weißenburgſtr 19 Hilfsbremſer Wilhelm Köhler
Wilhelm Advokatenweg 31 Geſchirrführer Hermann Keller
Paul Böckſtr 13 Schloſſer Ernſt Schwiedel Otto Seebener

ße 65 Tapezierer und Dekoratenr Wilhelm Reicheltra
Albert Friedrichſtr 33 Handelsmann Richard Zieger Bruno

Wilhelmſtr H Magiſtrats Aſſiſtenten Oskar Marquardt
Marlieſe Ludwig Wuchererſtr 54 Eiſenbahn Werkmſtr Bruno
Taubert Walter Robert Schillerſtr 48

Geſterben Steinſetzers Auguſt Müller T Maxlie 10 Mon
Gr Brunnenſtr 20 Rentiere Emma Wechſung aus Naum

burg a 75 J Schillerſtr 11 Steinfetzers Paul Banſe S
Max 5 Mon Morlſtr

Standesamt Halle S Steinweg 16 Jnll
Anfgeboten Rechtsanwalt u Notar Martin Goltze u Elſa

n Beetzendorf u Magdeburgerſtx Diakonns Wilhelm
noblauch u Helene Colbatzky Neuwarp u Gr Märkerſtr 22
Eheſchließungen Mechaniker Kurt Schröder u Anng Werner

Streiberſtr 33 u Hochſtr Kaufmann Hermann Wolf n
argarete Paetzelt Wörmlißtßerſtr 93 u Leipzigerſtr Lade

buchſchreiber Hermann Sommer u Emma Vorbritz Forſter
ſtraße 56 u Meckelſtr 22 Schriftſetzer Paul Banſe u Martha
Voigtmann Mittelwache 2 u Kirchnexſtr 10 Schloſſer Paul
Schmidt u Emma Müller z 2 u Weingärten
Buchdruckereifaktor Heinrich iſch u Margarete Schmidt
Martinftr 17 u Lindenſtr 75 Schriftſetzer Alfred Keller u
Martha Karf Raumburg a S n Bernhardyſtr 10 Vehrer

ohannes Schönbrodt u Marie Mohr Nietleben u Dzondi
traße Bahnarbeiter Max Kownick u Anna Arnold Bern
hardyſtr 16 u Streiberſtr 27 Eiſenbahnarbeiter Paul Müller
u Martha Rudolph Zapfenſtr 19 u Gr Brauhausſtr 1H
Schuhmacher Max Giesmann u Margarete Koch Mansfelder
ſtraße 11 n Rathausſtr 10

Geboren Fleiſcher Emil Landgraf Walter Frieſenſtr
Tiſchlermeiſter Friedrich Mückenheim Wilheim Frieſenſtr
Buchhalter Paul Sickert Helene Liebenauerſtr Buchbinder
Wilhelm Becker Willy Kellnerſtr 100 Lokomotivheizer
Karl Paul T Johanna Schulſtr

Geftorben Glasmaler Gottfried Knapp 24 J St Eliſabeth
Krankenhaus Schirrmeiſters Paul Stock T Ella 6 Mon
Merſeburgerſtr 104 Handarbeiter Franz Kurka S Walter

8 Mon Beeſenerſtr Kaufmann Ludwig Buhle 73 J Gr
Klausſtr Handarbeiter Hermann Jentzſch T Frieda 4 Mon
Gerberſtr 13 Dachdeckers Guſtav Blume T Emmy 5 Mon
Brunoswarte Böttchers Karl Schaaf T Hedwig 9 Mon
Schützenſtr Arbeiter Willy Wüſthof 27 J Klinſt Berg

manns Hermann Bockmann S totgeb Klinik
Answärtige Anfgebote

Kaufmann Karl Lüttig u Pauline Harimann Halle u
Deutſch Wilmersdorß Kaufmann Anton Franz u Katharing
Sieben Halle u Mainz

Wetter Rusſichken
auf Grund der Verichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboken

19 Juli Veränderlich warm windig
20 Juli Teils heiter teils wolkig windig warm Strich

regen
21 Juli Wolkig teils heiter warm Strichweiſe Gewitter
22 Juli Vielfach heiter warm

Weleorologiſche Siation zu Halle

16 Juli 17 J9 Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min mrg

Baromeier Millimeler 756,4 759,7Thermomeler Celllus 25,2 22,6Rel Feuchtigkeit e 51 h 69ind e 7 0 i i S 9 N 2Maximum der Temperatur am 16 Juli 238 0
Minlmum in der Nacht vom 6 zum 17 Juli 9,4 C
Niederichläge am 17 Juli 7 Uhr morgens 9,0 m

17 Juli ſo 18 Juli
6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mwrg

Baromeler Millimeter 757,2 756,9Therwometer Celſius 260 17,843 61Rel tigkeitM en nind NW 1Maximnum der Temperatur am 17 Jnli 30,92 C
Minimum in der Nacht vom 17 bis 18 Jnh 17,0 C
Niederſchläge vom 18 Juli morgens 7 Uhr 0,0 mw

u der Saale mitgelellt vom Florabade am 17 Juli abends
C

Braut Seider
Zollfrei Muster an Jedermann

Seidenfabrikt Henneberg Zürtoh

e

e
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2 Bekanntmachung Fagentenurschule Swichan e Zieglerschule
1903 Reichs Geſetz Blatt 1180 gs 8 und 9 des vom 30 Märzh derarden m gene h s r für Maschinenbau und Elektrotechnik in Lauban j Schlesaber ſigen Botengängen die Beſchäftigung von fremden

er n len Das Verbot in g 17 des e n Ingenieur und Toohniker Kurse Der Nmarricht des XI Schuljahresr 1 en dieſe beim Anstragen von Zeitungen jcht d Stadtrathes Direct Kirchhoff u Hummel Ingenieure eginn9 el ar ehike tn d bei der von ihren Ellern Vor Subvenſfen n Anmfe h a Fee a i Oktober 1904 bat dern n ſ w übernommenen Verrichtung von derartigen Arbeiten mit S a ringenwerdenverwendet werd dern über 12 Jabren darf nicht in der Zeit überſanydtb Die re mörgens und nicht vor dem Vormittgas Lauban den 9 Juni 1904zwiſchen ſind Sie darf an den Werklagen nicht länger als drei 6 86760 Der Magiſtrate Sndent wabrend der von der hen es en i kfältign genjer Stunden täglich danern Den be ervie nen rien nicht länger gls ſſii u gewähren während Ver eine i pdrlen üenanteg e heendetem Unterricht Kursbücher anderkarten ſertigt Grosanann Geiſtſtr 26
ks m Nachmittag die e c darf ſie die Dauer von zwei i d a rerkartenShnen Auil Riht berſchreiten el W äter r er Re J efü v er emyſehlt n f aſchgefäße
le erſtrecken auch darf ſie nicht in der letzten halben Stun myfie d u Ja r An 12s und nicht während desſelben ſtattfinden t auerh bikt Zander Gr Klausſtrm ehe Vorſchriſten geſtattet die Unterzeichnete als untere Otto HRIemdel Buchhandlung

Verwaitngsbebörde auf Grund der s 8 Abſatz 29 Abſatz 3 und 17 des am Markt 21Eingang genannten Geſetzes birrmit folgende Ausnahmen n
4 Vom 18 Okiwber 1904 ab bis zum 31 März 1905 darf die Ver

wendung von über 12 Jnhre glten Kindern ſoweit ſie das Geſetz über
hanpt zuläßt ſiehe oben an allen Werklagen von 6l/2 bis 7 Uhr morgens t z

r ſtattfinden l d c eheEs wird ausdrücklich bemerkt daß die Ausnahmen nur zugelaſſen werden cin die neuen Vorſchriften zu erleichtern daß eine Ausz zehn er den 31 März 1905 hinaus n de we 2 S StahlbanzerGeldſchränkeJ r i l M 2Tore c mer wirt dies den VBacern und Händlern mit Back thermit nud diewaren empſohlen welche bisher nicht zu ſelten Kinder zum Austragen von J o PeizoFrübgebäck in den Mopgenſtunden benntzt haben R J Geldſchraukfabrik eburgn Jeder Gewerbetreibende ſetzt ſich der Beſtrafung mit Geld bis zu 2000 v Preiſe äußernu event mit Gefängnis bis zu 6 Monaten gus wenn er Kinder über die c F h al Catatog koſtenfreigeiaſſene Zeit hingus verwendet namentlich auch wenn er ſie errnh u mmen er S zh jetzigen Sommers in dem bekanntlich der Sculunterrich bereits um 2 e 4 S Fran zbr anntweinn mörgens beoginnt zur Verrichtung von Botenwegen zum Austragen von Ba Schweigen S in vur beler Onahtt einyſtehlt mit
n waren uſw vor Beendigung des Vormittagsunterrichts bennst 7 der ohne als ſehr wohltätigesHalle a den 13 Jnli 1904 e Ka Mitte gegen benmatiemns ſowieDie Polizei Vertvaltung e ase wen en e eez S o 2Reuban der Takeiniſchen Hanptſchule a P d 90 Pf Gr Unſhäraße
n J ar der Frauckrſchen Skiflungen zu Halle g n e e Herjemige Ahrmacher bezw

wdingnng der Erd und Manrer Arbeiten ſür das Klaſſengebände eund die Dur nahe wird biermit öffentlich ausgeſchrieben Die Verdingungs fandverle iher3 unlerlagen und Zeichnungen liegen im Geſchäftszimmer Ludwig r rauseée W welcher an Montag den 11 eine gold
ſtraße 40 H r zur Einſicht ans wo auch die Druckbogen für Ang Die Damennbr A in Zahlung gegegen vorherige Erſtattung von 3,00 Mk in bar abgegeben werden F e Wdommen wird höfl um Adr gebetenAngebote ſiuid verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift perſeben glei alle a S da dieſelbe wieder eingelöſt werdenv zeitig mit den Proben bis Mittwoch den 27 Jnli d JS vormittags ſoll Offerten nuter M 677 an die11 Ühr zu welcher Zeit ihre Eröffnung erfolgt an den mitunterzeichneten e Expedſtion dieſer Zeitung

o e r r r wagen 4 Wochen e m ie Hunllera S den 12 Juli 1904 i ſ JDer Königl Kreisbaninſpektor Der Reg Vanmeiſter Febr Viamno und Geſſchranrj Rikiller gt ner Apuge
S nbe r aus Privat zu kaufen geſucht mit Fenerſlüt ch anJ i gen en r e e s eJn Bern ha mit 3 Ideen e r rege 327 an Nud Moſſe hier erbeten nung abzugeben Land wehrſtr 24l jans m Ce RNeſtanraut und Wohnnng äußerſt billig ſofort zu verkaufen F amilien UachrichtenPaſſend für Warenhaus chultze eS da Lage änſerſt günſtig ee Offerten ſofort da event Umbau wer re Pernhurg 5 e

3 Statt besonderer Anzeige4 Geſchäftshans der Stiet Keſſelſchmiede und Moritzzwinger 3 Heute vormittag 12 10 Uhr entschlief sanft anser lieber Vater
z Geſchäftsränme ca 500 qm ſind So loſſer verkauſt noch immer h Sehwiegervater Grossvater und Urgrossvater der

e z e Juli 1905 für Schwarzblecharöeilen nden Be er Pfund z Königliche Leutnant a Danderweitig zu vermieten ür Schwar nur e ürfelguaeker x xGefäſlige Offerten an ſchäftigung Rodädiek Röthe inmache Zueker 21 e Kp T Ft Otto Meienberg Weißenfels a S de ganzen Vroten 29 43 G O aWeißenfels a d S e Srosse Linsen 12 Ritter pp Sc 7 r Grosse Bohnen 12 im 87 LebensjahreKleiner Gaſtho Tüchtige Siwosse Erbsen 43 9 Taarstedt bei Sechleswig 15 Juli 19049 Ringofen Arbeiter Die trauernden Binterbitebenene r werden S FPüanmenmus r 15 Die Beerdigung m m J n et am Dies vormittage dar S er J ſoſortigem Antritt und dauernder D FHaumen 20 10 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes aus stattz Vogler Halle a/S erb e auch über den Winter i e giätei z e t se S geſncht i un x eHypotheken Kapital Kalkwerk Stendnitz J 19 We i lin Soda 3 Pfd 10 10 Pfd 29h 10 Jahre feſt bié 6000 wer Taxe bei Dornburg g S r Ware 8 J z h e etHermann Kleeber S e e e e 10 Pafete 32 2 Am Sonniag den 17 ds Mts starb der in unserer Fabrik seit
Bank Kommiſſion Mühlweg 30 60 tüchtige 5 Liter neue Kartoffeln 28 e Jahron tütigs Goldarbeiter

T 2l 12 15,000 Mt Hanal Arbeiter Werner lleinrich Albrechthinter Mk 25,000 Sparkaſſengeldern im 48 Lebensjahre an Herzsehlaga e e n er readeee ſofort geſucht Wir bedauern seinen Tod aufriehtig und wünsechen ihm eineauswärts von pünktlichem Zinszabler eaufto Ruhe1 Oktober oder früher geſucht Näh Meldungen bei Schachtmeiſter Raue

Anstk ert Verd Hiile Geiſiſtr 68 untere Lelpzigerſtraße Herrn anua W alter 9e r Eine größere Fabrik in Thüringen Gold und SilberwarenfabrilcHerrſchaftliche Vohnung wLtewen tüchtigen a blgerc In Borm Walter un
7 Zimmer mit Garten oder 2 einen tüchtigen Kupferſchmied chemisch reinem W a1 Oktober geſucht Off oder Blechſchmied zur Montage für 7i e r ſt nen Sachen dines ilchzucker h hhcchcccuc lcqczdcqclh n Te aſße 54 efl erten er v Soxhblet s Verfahren iähri s der beitF J Reg 3 S n in l on örigwat Unser langjähriger Sang der Gold arbeiter

e e Expedition d Ztg unter Chiffr ten fuma 53 h Alb htehe Werner Heinrich Alvreehtz i üchti den Apotheken Drogerien und I tarb Sonntag den 17 d Aſts vormittags plötzlieh am Herzsehlagr n ſit a gunt 1 e i Arie S alihiegeenatien zu haboen Sehon in hre musstoe unser Kollege von uns gehenvetut E Kinkrer Saatfeld a/e Stütae Ea Loefiund 60 gGöwbenſtr 20 Laden ſt Wohnung t rn die e ſten e Das Personal der Cold u Silberwarenfabrik Hermann Walter1 Okt zu verm Preis 500 Mr d pro rn Abr den e St er Kinder übernee Dunemädben vorhanden Zu melden e VCanſteinſtr 12 un e S R STCT rLT S CCC 0 Sodl Wohn Gas u Waſſerkl J u Braunscenweilg Gr Steinſtr 58 t hr die vielen uns ſo wohltuenden Beweiſe herzlicher Teilnahmee h e La Rat Alleinſtebende Juſpektor Witwe ren I V aadäs ein in veies unſeres inniggeliebten Mannes und Vaters des
eten Prei 9 ſucht zum 1 Oktober bei älterem offeriert KaufmannLart rechts Herrn Stellung als L Büchner HalleTrotha 7 t rGr Steinſtr 58 II Wirtſchafterin VWeodor Stoyer einſtr 4 i Eſſen Sie g i f dieſem We unſeren tiefempſundenen Dank3 gr Zimmer mit Küche Veranda u Primg Zeuguiſſe, Gefl Offerten unter täglich II ſagen wir nur auf dieſem Wege unſe d Ainver

e e Da eſ t derr hed H 100 Rud Moſſe Bernburg erb penn Sie ghre Gefinidbeit erhgiten Wettin a S u
errn oder Dame ſoſort oder ſpäter g wollen Garaut reinen BlütenSee S Volks Ra ee ſt len i u G Herrn Ingenieur Martin Prölß

e e en le e e e rer er mi errr nGut möbl Z zu verm Geiſtſtraße 10 I Allte Promengnde AMeltbahn u er h in en Altenburg Herr Lehrer Alfr Prager
30 Mk tägl Nebenverdienſt 111 Morittzwinger Uhr unſere gute liebe Schweſter mit Frl Elſe Bärmig Sugt 2 alle Stände durch V im Roten Turm Bee S Schwägerin und Tante Fräulein Vermählt Herr Hugo W Steine bäusl Täligk Schreibarb Adreſſen in der früberen Hanptwache r d i i t mit Fri Hedwig Röder BnenosAyxesnachw Vertretung c Näh d V Vor dem Steintor Walballo Suppkk Friederike 5 julze n L hendnit verr Otto Stahl mit Fri

Erwerbseentrale n Müänchen Es wird verabrelcht h t S i ibrem 69 Lebensjabre verſtor Gertrud Schmnutzler Jeng Ronne
u e Kaſſee Sind S hen iſt Dies zeigen tiefbetrübt an burg Herr Richard Reinbold mit3 G n e e 2 Kakao gſe Die trauernden Hinterbliebenen Frl Marie Schmusler ODew

Moſelweingroßhandlung mit be Milch z u I dalle g/S u Dammendorf Heboren Sohn Herrn swédentendem Eigenönn ſucht für Halle Fleiſchörube An 5 a u den 16 Juli 1904 Gebbert CGeipszig Herrn Bruno
und Ningegend tüchtigen Vertreter Selterwaſſer e Die Beerdigung ſindet Dienstag Reichel Quedlinburg Harz rfür den Verkehr mit dem Großbandel Limonade Berge den 19 nachmittggs 4 Uhr von der Betriebsmgenieur e edehene Lude bobe Proviſion Geſl Off sub in 1V auch Enbpe zu 10 Pfg Zu haben bei e ken de n i e h De rer HrnCöln hen v J elvrag S Vetarſtige eigen e e Schure geben Ernſt R nrh Orn Pr W Wolze

zu Geſchenken an Bedür ſche e BrannfſchweigHieſige Fenerverſicherungéö Gene und in den 5 Hallen verwendel werden Wrxxe eingetan qutsbeſitzernen ten re er ſoerade Veriore u r e m r W emit K nzipieren und Regiſter l bei errn Ki an b z u m r rokur rt appbeten veranent jung Draeentt eetaelgey le 9 Nabe des Leivz Tur bat abzugeben e ehe de enhenecener Biere Erhi dekw Wibelnne
Off mit Zeugnisabſchriften u Geglts mes Herrn Kaänſmann Tille wer r Zwar iſi Serrn Sermann Skrige VBiiter Graichen Wernigerode Herr Bau
un nnter B n 5277 an ſtraße 68 ſowie bei Herrn Jlade wie Zri Kuſgbeis Friedleben mit l unternedmer Kippingdo Mosse Halle a/S Zwingerſtraße v zu baben Deliuſcherſtraße 8 ſeld Frl t d
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Säadad t d lädnuneu

Diemenplanen Strohsäeke

Farikisenstoille
Segeltnuche Rohleinen
Drelle Jutegewebe
Sommerdecken und Note
Gebrauchte Säcke aller Art

ehinfäceken
Barth

Inb Max Albert
Shecke und Planen Fabrik Sackverlet

Gr Ulrichstr 32 Fernspr 179

Von der Reise
Z üü CIC

Dr Grävinghoff
Kinderar t Schulstr 10
Von der Reise
A

Seidenhaus Georg Schwarzzenberger
Halle a S witened des Rabatt Spar Vereins F Steinstr 88

Zeste Zrautseide
nur Garantiestoffe Muster bereitwilligst

Dr Eberitus
Uitzefrei

Große Auswahl in Lüster und
Wasch Joppen Hosen uſw

empfiehlt billigſt

Otto ICunoll
v Rabattmarken

Bächereinricht Weiterführübernimmt H Ziegler Gr Steinstr 40

Newyorker
Germanig LebensVerſicherungs Geſellſchaft

Enropäiſche Abteilung Behrenſtraße 8 im eignen Hauſe
in Berlin

Verwalt Rat Nerm Rose General Bevollmächtigter
kür Europa Thomas Achelis Karl Klönne Kommerzienrat

Direktor der Deutschen Bauk
General Direktor Dr Rose

General Bevollmächtigter
Stellvertretender Direktor P RostocxK

M 137,350,432

m We

Direktion

Total Aktiva am 31 Dezember 1903
Reiner Ueberſchuß GewinnReferve Sicherbeits

Kapital Reſerve für etwaige Kursverluſteanf Wertpapiere Extra Neferve l 18,989311Vermehrnug der Aktiva in 1903 M 7,743,175Jährliches Einkommen M 24,411,188Verſicherungen in Kruft für 422 745 2davon in Europa M 184,965,659Aktiva in Europa Mark 36,036 038 in Grund Eigentum
Depoſitum und Policen Darlehen

Kriegs Verſichernng für Wehrpflichtige ohne Zufſatzprämie
Die Policen werden nach 3 Jabren unaufechtbar

außer wegen Klima Gefahr oder wegen nachgewieſenen Betruges
Dividende ſchon nach zwei jährigem Beſtehen beginnend

Der ganze Netto Gewinn fällt den Verſicherten zu
Bisherige Anuszahlungen

Todesfälle u Lebenspolicen Mk 160 Millionen
Mk 30 MillionenNähere Auskunft ertheilen M Kahn General Agent in Magde

burg Herr Oberamtmann Boerner Halle a S Geiſtſtraße 20 Herr
Domänendirektor Seharf Halle a Ludwig Wuchererſtr 70 Herr Jn
ſpektor Prenzlau Halle a Meckelſtr 11

Gerichtlicher Ausverkauf
Die zur Kauſmann Horst Keferstein ſchen Konkursmaſſe von

S bier gehörigen Warenvorräte beſtehend in
Zigarren Zigaretten und Tabaken

ſowie einer Partie Brandmalereien
S ſollen vormittags von 9 2 und nachmittags von 3 6 Uhr im
S Geſchäftslokal Delitzſcher Straße 3 zu billigen Preiſen ausverkauft

Hugo Schmidt Konkursverwalter

Dividenden

S werden

Konkurswaren Verkauf
Das zur Wilhelm Wertherſchen Konkursmaſſe zu Porbitz Dürren

berg gehörige Warenlager beſtehend aus Damenkleiderſtoffen Damen
kragen Herrengarderobe Decken Hüten u dral Taxwert 1820 Mk

beabſichtige ich im ganzen zu verkaufen Die Beſichtigung des Lagers
kann Mittwoch den 20 Juli 1904 vormittags von 10 bis 12 libr
im Kurhans Dürreuberg vorgenommen werden

Ich erſuche Reflektaunten ſchriftliche Gebote nebſt einer Bietungs
kantion von je 100 Mark an mich Mittwoch den 20 Jnli 1904nachmittags zwiſchen 2 und 3 Uhr im Kurhans Dürrenberg abzugeben

Dem Gläubigerausſchuß bleibt die Erteilung des Zuſchlages vorbehalten
Paul Thiele Konkursverwalter in Merſeburg

Spezial Geſchäft

nach Nebereinkunft

Sehr billises Angebot
Gegen 800 Meter moderne Anzug Paletot und Hosen Stoffe in besseren

dauerhaften Fabrikaten stelle jetzt am Schluss der Saison zum Sehnellen
billigen Ausverkauf 25 Aeltere Sachen 20 50 00 unter Selhstkostenpreis
Event Anfertigung übornehme ebenfalls zu einem sehr müässigen Preise

A W eogerich
Bad und Knuxauſtalt Walsburg

bei Ziegenrück in Thüringen
Hervorragender inmiſten berrl Waldungen gel klimat Kurort mit ärzllich
geleiſeter Anſtalt für alle Arten der natürl Heilweiſe Elektr Lichtheilmethoden
gefamtes Waſſerheilverf einſchl koblenſ Thermal Stahl Moor Sol c
Bäder Maſſage Heilgymnaſtik Fluß u Wellenbäder in der freien Sagle ſind
verb m dem umfangr Luſt Licht u Sportbad Penſionshaus iſt 70 komf
Seele be geſiegt e t er l Kegelbabee Ruder u Angelfport Pröſp Lirig eirsi Dr Aoder die Badeverwalteing in Lirs re

Brüderstrasse 2nahe am Markt

Sagalscehloss BBrrauzer es
Mittwoch den 20 Jnli von nachmittags 4 bis abends l 11 Ubr

R
eBitte n Tere e eder italieniſchen Original Kapelle Banda Municipale di Pratola Peligna 36 Mann

Ju Nniform der italieniſchen Gebirgs Artillerie
Eintritt 35 Pfg inkl Villettſtener

Bei ungünſtiger Witternng finden die Konzerte im großen Sagle ſtatt

Abends Prachtbelenchtung der Parkanlagen,
Karten baben Gülltigkeit F Winkler

E Bach V G ünnel
Morgen Dienstag nachmittags 4 Uhr

der Kapelle des Füſilier Regiments General Feld marſchall Graf
Blumenthal Magdeburgiſches Nr 36

Entree 35 Pfg einſchl Billettſteuer O0 Wiegert
Ausschank der Hall Aktäenbierbrauerei

Hente Montag den 18 Juli 1904 findet abends 8 Ubr

e Grosses Extra onzertTrdtütgt eerbes 1 Garde Dlanen Regiments Petedam
Entree inkl Billettſtener 30

Hochachtungsvoll Hermann BReclker

Internationales Konzerthaus
Große Ulrichſtraße 50

Wiener Damen Orchester Dxcelsäor s
3/49 Uhr und 10 2 Uhr Auftreten von

Bellachimöä

EBSabGeBRimsel
IKerels EPtablässement

Dienstag den 18 Juli

ausgeführt vom Trompeterkorps des Mansfeld
Feld Artillerie Regts Nr 77

unter Benutzung der Fanſagren Trompeten

V Stade B KurzhalsT Dieſes Konzert findet auch bei ungünſtiger
Witterung ſtatt

Solbad Wittekind Halle S
mit Kuranstalt verbunden in anmutiger u geschützter Lage verabreicht während
d Saison V 1 April bis 30 Sept wochentags v 6 Uhr früh bis 7 Uhr abends
Feiertags bis 1 Uhr mittags seine natürlichen Solbäder Hoorbäder
Kohlensäure Solbäder Dampf u medikamentöse Räder ete
Zentralheizung BRlektrische Kaltwasser u MHassagekuvrenAbreibungen Trinkkunuren ete Kurarzt Dr Lange Freundl ugesunde Wohnungen Prospekte durch die Kur Verwaltung Teleph 280

Königlich Schwefel Sol und Schlammbad
Wenn or f Villa EDwevei Iannover Sanitätsrat Dr Michelet

Das ganze Jahr geöffnet vom 1 Oktober bis 30 April Schwekelbäder
Inhalationen partielle Schlammbäder Trinkkur Massage im Hause

Volle Pension einschl Zimmer 5,50 9,50 Mark

See Thöringen Soolbad u Inhalatorium
Kurzeit Anfang Mai bis Ende September

Prospekt und Auskünfte kostenfrei Die Badedltrektlon

Galop Créème

Pilo

übertrikkt
Eigenschaften
Schuhglanzmittol
rasch Glanz
Leder fürbt nicht ab und

an vorzüglichen
jetzt alle

Es gibt
erhält das

erregt die Bewunderong
aller Hausfrauen und Dienst
mädehen

Das
Sofoxblabr

Dasan
wo

on

en 4 Pfd Packet 40 50,60 Pfg
a das feige Fabrivat der Merget e
Oh Sönte Halle S Oh Halt

Grosses Militär Konzert

Il len
Die WVarmesen

ſind da
Kein Sonder Entree
33 Eingeborene Nordafrikas

Bedninen Mauren Berber
Neger

20 Tiere
Araberbengſte Dromedare Eſel

Ziegen Affen Schlangen
Echte Volksötypen
Echte Ansrüſtung G
Echte Waffen

Dorf mit Moſchee Araberhaus
Beduinenhütten mit Kochſlelle S
Gelreidemühle Backoſen Web S
ſtuhl Araberküche Seidenweberei
Edelſchmiede Bronzewerkſtatt S

Gold und Silberſlickerei a
Den ganzen Tag 5

hindurch zu beſichtigen
Beſondere Vorſührungen

Wochentags 111/2 4 5 n 7 Uhr
Sonntags 11 /2 4 5 6 u 8 Uhr

Gelegentlich auch abends

Thalia Theat
Geiſtſtraße 43

Max Samst Dnsemble Gastspiel
Montag den 18 Juli abds 8 Uhr

und folgende Tage

J e d 44Martinas Hochzeit
Schauſpiel in 5 Akten

nach dem gleichnamigen Roman
J Rang 35 Saal 65 J Sperrſitz 1 Vorverkauf im Theater
Auswärtige Theater

Berathegter am Hexentanzplatz
bei Thale Harz Dienstag 6 ühr
Elſter Spielmanns Kirmes

Cafe Roland
Täglich Konzerte

der Original Wiener Schrammeln
D Sieveringer

Anfang 7 Uhr abends

Wiener Zugvögel
konzertieren täglich von 5 Uhr ab
unter Mitwirkung des Frl Kranjeie
PiſtonSoliſtin
im Bratwurstglöckle

Nur Ruhe kann es bringen

BRödel säestaur
Sophieuſtr 17

Schiachtefost

zu Halle a/S
Dienstag abends s Uhr Sitzung

Hotel Talamtſtr

9Allgem Hall Turnverein

Vorſitzender
G A Scebach

Gelegenheit z Turnen
finden

und II Montag und Donnerstag
abends 8 10 Uhr Turnhalle am
Hermannſtraße 6

Aeltere Herren Abt III Dienstag
halle an der Dreyhauptſtr Leiter
Vorturner Olto Thielicke Forſter

Mädchen nud Frauen
a Montag abends 8 9 Uhr
Turnhalle an der Dreyhauplſtraße
Leiterin Turnlehrerin Frl Pibſchke

Schülerinnen Abt IVe ebendaſelbſt
Freitag nachmittag 45l Uhr
klaſfen Sonntag morgens 819 Uhr
anf dem Sandanger Leiter Vor
Anmeldungen nehmen die Leiter

und der Turnrat jederzeit entgegen

für Frauenn Mädchen
Weidenplan 10

Koſt wöchentlich 4,75

t ein Proſpeki des Polytechn Ver

Morgen den 19 Juli

1Stonotachygraph Covellschaft

u Nebnug im Vereinslocal Ceutral

S gegr 1861
J Il ig Neumarktſtraße 7
Jünglinge nnd Erwachſene Abt I

Roßplatz Leiter Turnwart W Klinz

und Freitag abends 68 Uhr Turn

ſtraße 56 J
Abt IV

Donnerstag abends /2 Uhr

Weidenplan 7

Zum Spielen Abt V alle Allers

lurner Reichert Kl Klausſtraße 3

Erholungsheim

Mittagstiſch 30 Wohnung u

Der henligen Munugr dieſer Beltung

lagés H Hittenkoſfer Strelitzi
bei auf welchen wir unſere Leſer be
ſonders hinweiſen
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